
Willkommenskultur in den Stadtteilen
                     Mittwoch
28. Oktober   2015
                  um 18.30 Uhr

              44147 Dortmund | Steinstraße 48 
Auslandsgesellschaft NRW
   direkt am HbF-Nordausgang | Großer Saal 3.Ebene



Wir laden   Sie herzlich        zu unserem     11. Bürgerforum ein.

Nord
trifft S ü d

WeltoffeNe 
iNterNatioNale

Stadt
In Dortmund leben Menschen aus 172 Nationen, die sich auch in 
vielen Vereinen engagieren. | Diese Vereine unterschiedlicher 
Art prägen die Kultur des Zusammenlebens in der Stadt und in 
den Stadtteilen. | Wir möchten diese Kultur sichtbarer machen, 
Neues und Altbewährtes vorstellen, Begegnungen zwischen den 
Menschen ermöglichen. Das Thema Flucht und Migration hat insbesondere 2015 große Aktualität bekommen: In der Hoffnung auf ein besseres 

Leben ohne Krieg, Diskriminierung und Angst um das Überleben kommen zurzeit Hunderttausende nach Deutschland. 
An den Aufnahmestellen haben sich viele Menschen zusammengefunden, um den Geflüchteten das Ankommen und 
die Orientierung zu erleichtern. In manchen Stadtteilen ist das Thema der Zuwanderung nicht neu. Dort arbeitet man 
seit Jahren daran, die Integration von Zugewanderten zu erleichtern. Mit ihrem persönlichen Engagement prägen sie 
ein solidarisches Miteinander und leisten einen wichtigen Beitrag für die Stadtgesellschaft. 
Wir haben zu unserem aktuellen Bürgerforum engagierte Persönlichkeiten und Gruppen aus verschiedenen Stadtteilen 
eingeladen, um über ihr Engagement zu berichten und in einer anregenden Runde miteinander ins Gespräch zu 
kommen, in welch vielfältiger Weise man sich in Dortmund für Flüchtlinge und Zuwanderer einsetzen kann.
Moderation: Kay Bandermann
Eintritt frei / Für das leibliche Wohl ist gesorgt / Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung!

Kontakt
Planerladen e.V. | www.planerladen.de | Telefon 88 20 700 | konflikt@planerladen.de
Auslandsgesellschaft NRW | www.agnrw.de | Telefon 838 00 54 | kourilova@agnrw.de
Mit freundlicher Unterstützung von MIA-DO Kommunales Integrationszentrum Dortmund 
Die Veranstaltung ist ein Pilotprojekt der Nationalen Stadtentwicklungspolitik des Bundes und wird gefördert durch 
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit.

Willkommenskultur in den Stadtteilen

Von ihrem Engagement berichten:
- Flüchtlingsunterkünfte: Hörde/Phoenix-Haus, Verein Ankommen, Flüchtlingshilfe
   Morgenstraße, Flüchtlingshilfe Adlerstraße 44 (angefragt), Flüchtlingsunterkunft
   Grevendicks Feld (angefragt)
- Helfergruppen: Hussein Hussein (ehem. Flüchtling), Verein Junger Afrikaner e.V.,
   Helferin im DKH
- Rotary Club Dortmund Hörde, Lions Club Dortmund Union, Soroptimist – Club
   Dortmund Ruhrregion (angefragt)


